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Satzung für das Kinder- und Jugendparlament der Stadt Bad 

Neustadt a. d. Saale 

vom 31.07.2026 

 

Auf Grund von Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 22.08.1998 (GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-I), zuletzt geändert 

durch Gesetz vom 23.12.2025 (GVBl. S 637) erlässt die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 

folgende Satzung: 

 

§ 1 Kinder- und Jugendparlament 

(1) In der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale besteht ein Kinder- und Jugendparlament, dessen 

Mitglieder von den weiterführenden Schulen entsandt und von Kindern und Jugendlichen, 

die in Bad Neustadt a. d. Saale wohnhaft sind, benannt werden. 

(2) Die Amtszeit des Kinder- und Jugendparlaments beträgt ein Jahr. 

(3) Die konstituierende Sitzung des Kinder- und Jugendparlaments findet sechs Wochen nach 

Beginn des jeweiligen Schuljahres statt. 

(4) Als Anschrift des Kinder- und Jugendparlaments gilt die Adresse der Stadt Bad Neustadt 

a. d. Saale. 

(5) Das Kinder- und Jugendparlament gibt sich eine Geschäftsordnung und kann zur 

Bearbeitung einzelner Themen Arbeitsgruppen einrichten. 

 

§ 2 Aufgaben und Rechte 

(1) Das Kinder- und Jugendparlament vertritt die Interessen der Kinder und Jugendlichen in 

der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale. Es bildet seine Meinungen nach demokratischen 

Grundsätzen und setzt sich für deren Umsetzung ein. 

(2) Es unterstützt den Stadtrat, dessen Ausschüsse sowie die Stadtverwaltung bei allen 

Angelegenheiten, die die junge Bevölkerung in Bad Neustadt a. d. Saale betreffen und in 

den Zuständigkeitsbereich der Stadt fallen. 

(3) Das Kinder- und Jugendparlament besitzt ein Antragsrecht gegenüber dem Stadtrat und 

dessen Ausschüssen. 

(4) Empfehlungen und Anträge des Kinder- und Jugendparlaments sind vom Stadtrat, den 

zuständigen Ausschüssen oder der Stadtverwaltung innerhalb von drei Monaten zu 

behandeln. 

(5) Über die Geschäftsstelle kann das Kinder- und Jugendparlament bei den einzelnen Ämtern 

der Stadtverwaltung die für seine Arbeit erforderlichen Informationen einholen, soweit 

keine gesetzlichen Geheimhaltungs- oder Verschwiegenheitspflichten entgegenstehen. 
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(6) Dem Kinder- und Jugendparlament wird ein jährliches Budget in Höhe von 2.000 Euro zur 

eigenverantwortlichen Verwaltung zur Verfügung gestellt. Über die Verwendung der Mittel 

ist jährlich ein Nachweis zu erbringen. 

(7) Für Sitzungen werden geeignete städtische Räumlichkeiten bereitgestellt. 

(8) Die Vertreterinnen und Vertreter des Kinder- und Jugendparlaments werden zudem zu der 

jährlichen (Jugend-)Bürgerversammlung eingeladen. 

(9) Das Kinder- und Jugendparlament legt dem Stadtrat einmal jährlich einen Tätigkeitsbericht 

vor. 

 

§ 3 Pflichten 

(1) Die Mitglieder verpflichten sich, ihr Ehrenamt während der gesamten Amtszeit auszuüben. 

Nimmt ein Mitglied innerhalb eines Jahres unentschuldigt an zwei Sitzungen nicht teil, kann 

es auf Antrag des Kinder- und Jugendparlaments abberufen werden. In diesem Fall rückt 

die benannte Ersatzvertretung nach. 

(2) Die Mitglieder verpflichten sich zur regelmäßigen Teilnahme an den Sitzungen. Ist eine 

Teilnahme nicht möglich, sind die vorsitzende Person oder die Geschäftsstelle rechtzeitig 

zu informieren. 

(3) Die Amtszeit endet mit der konstituierenden Sitzung des neu gewählten Kinder- und 

Jugendparlaments. 

(4) Wechselt ein Mitglied während der Amtszeit die Schule, endet seine Mitgliedschaft im 

Kinder- und Jugendparlament. Ein Ausscheiden kann außerdem aus wichtigem Grund 

schriftlich beantragt werden. Über das Vorliegen eines wichtigen Grundes entscheidet das 

Kinder- und Jugendparlament. 

(5) Scheidet ein Mitglied während der Amtszeit aus, rückt die Ersatzvertretung nach. Ist dies 

nicht möglich, bleibt der Sitz bis zum Ende der Amtszeit unbesetzt. 

 

§ 4 Zusammensetzung 

(1) Das Kinder- und Jugendparlament setzt sich aus jeweils zwei Schülerinnen oder Schülern 

jeder weiterführenden Schule (Mittelschule, Realschule, Wirtschaftsschule, Gymnasium, 

Fachoberschule/Berufsoberschule, Berufsschule und Adolph-Kolping-Berufsschule) in 

Bad Neustadt a. d. Saale zusammen. Die Mitglieder müssen zwischen 12 und 21 Jahre alt 

sein. Zusätzlich sollen bis zu drei Vertreterinnen oder Vertreter dem Kinder- und 

Jugendparlament angehören, die ihren Wohnsitz in der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 

haben, jedoch keine weiterführende Schule in der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 

besuchen. Für jede entsandte Person ist außerdem eine Ersatzvertretung zu benennen. 

(2) Die Benennung der Vertreterinnen und Vertreter erfolgt eigenständig durch die jeweilige 

Schule. Dabei sollen möglichst bereits engagierte Schülerinnen und Schüler, 

beispielsweise Klassensprecherinnen und Klassensprecher, Schülersprecherinnen und 

Schülersprecher oder Mitglieder der SMV, berücksichtigt werden. Bei den Vertreterinnen 

und Vertretern der in Bad Neustadt a. d. Saale wohnhaften Kindern und Jugendlichen 

findet eine Wahl durch die Jugendbürgerversammlung im Jugendzentrum statt. 



 
 
 
 
 

Seite 3 von 6 

(3) Werden von einer Schule keine Vertreterinnen oder Vertreter benannt, bleiben die    

entsprechenden Sitze unbesetzt. Selbiges gilt für die Vertreterinnen und Vertreter der in 

Bad Neustadt a. d. Saale wohnhaften Kinder und Jugendlichen. Sind mehr als 10 der 

insgesamt 17 Sitze vakant, gilt das Kinder- und Jugendparlament als nicht gewählt. 

(4) Die Tätigkeit im Kinder- und Jugendparlament ist ehrenamtlich. 

(5) Die konstituierende Sitzung soll innerhalb von sechs Wochen nach der Benennung der 

Mitglieder stattfinden. 

(6) Das Kinder- und Jugendparlament wählt in seiner konstituierenden Sitzung für die Dauer 

eines Jahres aus seiner Mitte eine vorsitzende Person, eine stellvertretende vorsitzende 

Person sowie jeweils eine Person für Schriftführung und Öffentlichkeitsarbeit. Diese bilden 

gemeinsam den Vorstand. Die Wahl erfolgt grundsätzlich geheim. Sofern kein Mitglied 

widerspricht, kann offen per Handzeichen abgestimmt werden. 

(7) Die vorsitzende Person vertritt das Kinder- und Jugendparlament nach innen und außen. 

Im Verhinderungsfall übernimmt diese Aufgabe die Stellvertretung. 

(8) Vorstandsmitglieder können aus wichtigem Grund, insbesondere bei groben 

Pflichtverletzungen oder mangelnder Fähigkeit zur ordnungsgemäßen Amtsführung, durch 

Beschluss des Kinder- und Jugendparlaments mit einfacher Mehrheit abberufen werden. 

(9) Verstößt ein Mitglied gegen die Satzung oder Geschäftsordnung, verletzt es seine 

Pflichten erheblich oder missachtet wiederholt getroffene Vereinbarungen, kann der 

Vorstand im Einvernehmen mit der Geschäftsstelle eine Abmahnung aussprechen. Bei 

wiederholten Verstößen kann das Kinder- und Jugendparlament mit einfacher Mehrheit 

den Ausschluss des Mitglieds beschließen. 

(10) Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale benennt dem Kinder- und 

Jugendparlament beratende Mitglieder. Diese stehen im Rahmen einer Patenschaft für 

Auskünfte, Unterstützung und Vermittlung zur Verfügung. 

 

§ 5 Geschäftsgang 

(1) Für das Kinder- und Jugendparlament wird bei der Geschäftsstelle ein Postfach 

eingerichtet. Außerdem wird ein digitales Postfach eingerichtet. Eingaben und 

Beschwerden sind schriftlich an die vorsitzende Person zu richten. 

(2) Die Sitzungen des Kinder- und Jugendparlaments sind grundsätzlich öffentlich. 

(3) Tagesordnungspunkte werden nichtöffentlich behandelt, wenn schutzwürdige Interessen 

einzelner Personen betroffen sind oder sich Angelegenheiten noch in der internen 

Beratung des Kinder- und Jugendparlaments oder seiner Arbeitsgruppen befinden. 

(4) Das Kinder- und Jugendparlament tagt in der Regel alle zwei Monate, mindestens jedoch 

viermal pro Jahr. Verlangen mindestens ein Drittel der Mitglieder eine außerordentliche 

Sitzung, hat der Vorstand diese einzuberufen. Arbeitsgruppen können unabhängig von den 

Plenumssitzungen tagen. 

(5) Zur konstituierenden Sitzung lädt die Geschäftsstelle ein. Diese Sitzung wird von dieser 

geleitet. Alle weiteren Sitzungen werden grundsätzlich von der vorsitzenden Person oder 

deren Stellvertretung geleitet. 
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(6) Die vorsitzende Person legt die Tagesordnung in Abstimmung mit der Geschäftsstelle fest. 

Die Einladung erfolgt mindestens eine Woche vor der Sitzung schriftlich oder elektronisch 

unter Beifügung einer vorläufigen Tagesordnung. Die Mitglieder sollen Anliegen und 

Anträge von Kindern und Jugendlichen aus Bad Neustadt a. d. Saale aufnehmen und in 

die Arbeit des Kinder- und Jugendparlaments einbringen. 

(7) Das Kinder- und Jugendparlament ist beschlussfähig, wenn alle Mitglieder 

ordnungsgemäß eingeladen wurden und mehr als die Hälfte der Mitglieder anwesend ist. 

(8) Über die eingereichten Anträge wird in den Sitzungen beraten und beschlossen. 

(9) Die Arbeitsgruppen berichten regelmäßig zu Beginn jeder ordentlichen Sitzung über ihre 

Tätigkeit. 

(10) Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst. 

(11) Bei Fragen zur Geschäftsordnung können die vom Stadtrat benannten Patinnen und 

Paten beratend hinzugezogen werden. 

(12) Abstimmungsfragen sind so zu formulieren, dass sie mit „Ja“ oder „Nein“ beantwortet 

werden können. Die Abstimmung erfolgt offen durch Handzeichen. Bei Stimmengleichheit 

gilt ein Antrag als abgelehnt. Das Abstimmungsergebnis ist unmittelbar bekannt zu geben. 

Enthaltungen gelten als nicht abgegebene Stimmen. 

(13) Über jede Sitzung ist eine Niederschrift anzufertigen, die von der Schriftführung und 

der vorsitzenden Person zu unterzeichnen ist. 

(14) Nach Ablauf der Amtszeit erhalten alle Mitglieder ein Zeugnis über ihr ehrenamtliches 

Engagement.  

 

§ 6 Geschäftsstelle 

(1) Die Geschäftsstelle für das Kinder- und Jugendparlament der Stadt Bad Neustadt a. d. 

Saale ist das Sachgebiet Familie & Bildung (Sachgebiet 12). 

(2) Sie unterstützt den Vorstand bei der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der 

Sitzungen sowie bei der Öffentlichkeitsarbeit. 

 

§ 7 Beschlüsse 

(1) Beschlüsse des Kinder- und Jugendparlaments dürfen veröffentlicht werden. 

(2) Die Beschlüsse und Anträge werden dem ersten Bürgermeister übermittelt. Dieser gibt sie 

gemäß § 2 Abs. 4 innerhalb von drei Monaten an den Stadtrat, einen zuständigen 

Ausschuss oder die Stadtverwaltung weiter. 

 

§ 8 Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
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Bad Neustadt a. d. Saale, 31.07.2026 

 

 

Michael Werner 

Erster Bürgermeister 
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Verfahrensvermerke:  

 

Beschlussfassung:  

Diese Satzung wurde vom Stadtrat in der Sitzung am 30.07.2026 beschlossen. 

 

 

Bekanntmachung:  

Diese Satzung wurde gemäß § 37 GeschO am 31.07.2026 durch Niederlegung in der 

Verwaltung amtlich bekanntgemacht. Auf die Niederlegung wurde durch Bekanntmachung auf 

der Homepage der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale in der Zeit vom 31.07.2026 bis 21.08.2026 

hingewiesen. Weiterhin wurde auf die Niederlegung durch Aushänge in den städtischen 

Aushangkästen sowie im Stadtmagazin hingewiesen (§ 37 Abs. 4 GeschO). 

 

 

Inkrafttreten/Außerkrafttreten:  

Diese Satzung tritt am 01.08.2026 in Kraft. 

 


